
 

Pressemitteilung 

Bundesverband Pflegemanagement gratuliert dem neuen Vorstand der 
Pflegekammer in Nordrhein-Westfalen und ruft die Politik der anderen 
Bundesländer zum Folgen auf 

Berlin, 03.März 2023. Am 24.02.2023 wählten die Vertreterinnen und Vertreter der Kam-

merversammlung den neuen Vorstand der Pflegekammer NRW. Dabei wurde Sandra Postel 

mit einem einstimmigen Ergebnis zur ersten Präsidentin der Pflegekammer gewählt. Als Vi-

zepräsident wurde Jens Albrecht gewählt. Der Bundesverband gratuliert allen gewählten 

Vorstandsmitgliedern und bedankt sich herzlich für ihr Engagement und den Mut, der Pflege 

eine Stimme zu geben.  

 

Sowohl Postel als auch Albrecht zeichnen sich durch eine lange Verbundenheit mit der Er-

richtung der Pflegekammer aus und werden gemeinsam mit dem Vorstand sowie der ge-

samten Kammerversammlung die Belange der professionellen Pflege in NRW stärken und 

damit als Vorbild für andere Bundesländer auftreten.  

 

Mit der Verankerung des gesetzlich festgeschriebenen Auftrages im Heilberufegesetz, den 

öffentlichen Gesundheitsdienst bei der Erfüllung der Aufgaben zu unterstützen, hat eine Pfle-

gekammer das Recht auf alle Neuerungen, die die Pflege betreffen, Einfluss zu nehmen. Die 

ersten Auswirkungen dieser Regelung sind in Nordrhein-Westfalen bereits sichtbar. So sind 

die Vertretenden der Pflegekammer bereits jetzt fester Bestandteil in Anhörungsverfahren. 

 

Mit den Pflegekammern NRW und Rheinland-Pfalz werden die Interessen der beruflich Pfle-

genden durch zwei starke Partner im Rahmen der Selbstverwaltung vertreten. Die Aktivie-

rung einer Pflegekammer in Baden-Württemberg macht Hoffnung auf eine echte Selbstver-

waltung der Pflege auch auf Bundesebene. 

 

Mit dem Beschluss, den Antrag der CDU-Fraktion zur Errichtung einer Pflegekammer abzu-

lehnen, haben die Regierungsparteien im Berliner Senat die Chance verpasst der Pflege den 

Stellenwert einzuräumen, der sie in die Lage versetzt politische Entscheidungen mitzugestal-

ten.  

„Wir sind für die pflegerische Versorgung der Bevölkerung verantwortlich, mit der Ablehnung 

des Gesetzentwurfes in Berlin wird uns verwehrt diese auch im Sinne der Profession Pflege 

mitzugestalten“, sagt Sarah Lukuc, Vorstandsvorsitzende des Bundesverband Pflegema-

nagement. Lukuc ebenfalls „Die Pflegefachpersonen beweisen jeden Tag aufs Neue was sie 

im Stande sind zu leisten! Wir fordern alle Landesregierungen auf, den Weg für eine Selbst-

verwaltung und Selbstbestimmung in Form einer eigenständigen Pflegekammer möglich zu 

machen.“  
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Der Bundesverband Pflegemanagement e.V.  ist eine aktive Interessenvertretung der 

Profession Pflege und insbesondere des Pflegemanagements in Politik und Öffentlichkeit. 

Der Verband ist bereits seit 1974 aktiv. Die heutige Struktur mit Bundesvorstand und 

Landesgruppen für einen maximalen Einfluss in Politik und Öffentlichkeit besteht seit 

2005. Der Bundesverband Pflegemanagement ist Gründungsmitglied und aktives Mitglied 

des Deutschen Pflegerats. Durch seine Managementkompetenz, sein starkes Netzwerk 

und eine klare Organisationsstruktur wird der Verband heute als einer der 

Hauptansprechpartner unter den Pflegemanagement-Verbänden gehört und ist auf 

Bundes- wie Landesebene in die Gestaltung von Gesetzesvorlagen involviert und in 

Gremien engagiert. Vorstandsvorsitzende ist Sarah Lukuc. 


